[image: image2.png]Deutscher Jugendverband
E Entschieden fiir Christus

www.ecde



[image: image3.png]o0 \I'M-Ec




[image: image4.jpg]£

Deutscher Jugendverband
Entschieden filir Christus

www.ec-jugend.de







                                                                                   

Inhaltsverzeichnis

1. Rahmendaten


2. Programm


2.1  Anzahl der Einheiten und Zeitspanne 



2.2  Aktiv, Kreativ oder Weihnachtsprogramm


2.3  Optionale Programmelemente


2.4  Benötigte Mitarbeitende


2.5  Räumlichkeiten


2.6  Materialliste



3. Workshops

3.1  Übersicht der Workshops inkl. TN-Zahl, MA, Ort und Material



3.2  Einteilungen der Workshops

4. Kleingruppen


5.  Nacharbeitsmaterial 


6.  Liederliste


Das Team-EC
1. Rahmendaten

	Anreisetag (Anreise bis spätestens)
	

	Genaue Adresse des Ortes
	

	Abreisetag (Abreise frühestens)
	

	Welche Altersstufe ist zu erwarten?
	

	Wie viele Kinder sind zu erwarten?
	

	Ansprechpartner
	

	Verpflegung
	

	Unterkunft
	

	?? aus dem Team-EC ist die Einsatz-koordinatorin und ansprechbar für Details
	Mail:     ???
Mobil:  ???



2. Programm







2.1  Anzahl der Einheiten und Zeitspanne 

	
	1
	2
	3
	4
	5

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


2.2  Jahresprogramm oder Weihnachtsprogramm

	X
	Art des Programms
	
	

	
	Miteinander packen wir’s
	Tiere in der Bibel
	

	
	Miteinander feiern wir
	Happy Birthday Jesus
	


2.3  Optionale Programmelemente
	X
	Optionales Programm

	
	(Letzte) Einheit als Familiengottesdienst

	
	Ferienspiele

	
	Schuleinsätze

	
	Thema 1: Königskind (Reli)
	Thema 2: Mobbing
	Thema 3: Umgang mit Medien


2.4  Benötigte Mitarbeitende







	Aufgabe
	Mitarbeitende
	Beschreibung

	Begrüßung und Start
	
	Bei einem gemeinsamen Start werden die Kinder und das Team-EC begrüßt.

	Workshops & Kleingruppen
	Siehe Extralisten
	-

	Technik bei Bühnenprogramm
	
	Bedienung des Technikpults von Team-EC während der Probe und des Bühnenprogramms.

	Beamer bei Bühnenprogramm
	
	Bedienung des Beamers über ein Notebook mit Songbeamer und/oder Powerpoint während der Probe und des Bühnenprogramms.

	Verabschiedung und Abschluss
	
	Danke und Tschüss sagen. Für den nächsten Tag oder die weiteren Angebote einladen.


2.5  Räumlichkeiten








Welche Räumlichkeiten stehen für welche Zwecke zur Verfügung:
	
	Plenum
	Workshops
	Kleingruppe
	Anmeldung
	Material
	MA-Raum

	Raum  A
	
	
	
	
	
	

	Raum B
	
	
	
	
	
	

	Raum C
	
	
	
	
	
	

	Raum D
	
	
	
	
	
	

	Raum E
	
	
	
	
	
	


2.6.  Materialliste

	Bezeichnung
	Anzahl
	Programmpunkt
	Kosten
	Zuständig

	z. B. Crossboule
	5 Sets
	Workshops
	Nix
	Team-EC / Max

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


3. Workshops 
Die Workshops können sich aus drei Bereichen zusammensetzen:
· Menschen aus der Gemeinde gestalten Workshops mit ihren eigenen Möglichkeiten und Begabungen, z. B. Reiten, Gestaltung des Jungscharraumes, Geländespiel, Müllsammelaktion, Klettern, Kochen, Backen, Nähen, Häkeln, Filzen, Upcycling und vieles mehr.

· Die Teamer bringen eigene Workshops ein, je nach ihren Begabungen: Judo, Trommeln, Beatboxen, Nähen, Chor, Akrobatik, Stomp, Stop Motion Video, Schattentheater, Zauberkunst oder Ähnliches.

· Einige dieser Workshops bringt Team-EC standardmäßig mit, da auch die Ausrüstung nicht selbstverständlich in den Gemeinden vorhanden ist, z. B. Bumball, Hockey, KanJam/ Ultimate Frisby, Fingerrocket, Minigolf, Schnitzen, Stick Storm, Crossboule. Diese Workshops können von Teamern oder Mitarbeitern vor Ort geleitet werden. 
Die Workshops dienen der Kontaktaufnahme und dem Abholen der Kinder, um so locker die Räumlichkeiten und die Mitarbeitenden kennenzulernen. 

Weitere Workshopbeispiele für den Einsatzort: 
Erste Hilfe, Akrobatik, Geländespiel, Geocaching, Klettern, Mr.X, Trecker fahren, Müllsammelaktion, Skateboard fahren, Slackline, Vogelhaus bauen, Backen, Filzen, Holzbausteine, Holzwerkstatt, Kochen, Kompass bauen, Musikinstrumente bauen, Häkeln, Nähen, Basteln, Bauen, Schmuckwerkstatt, Stomp, Straßenmalerei, Upcycling, Reisespiele bauen, Zauberkunst, und vieles mehr.
3.1  Übersicht der Workshops

	Bezeichnung
	Tag
	TN-Anzahl
	Raum
	Zuständig
	Material

	z.B. Crossbole
	Fr.
	4-10
	Flur
	Max
	5 Sets

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


3.2  Einteilungsliste für die Workshops

Name des Workshops

	Max. TN
	Raum
	Zuständig

	10
	Flur
	Max


Name der Teilnehmenden

	1

	2

	3

	4

	5

	6

	7

	8

	9

	10


4. Kleingruppen
	Kleingruppen
	Alter
	Station/Gruppe
	Tag
	Mitarbeitende
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Raumiibersicht:
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Station 4 Bibellesen
und Gebet ,Party”

Flur

station 3:
spiel
Ballon-
treten*

/

GroBer Gemeinschaftsraum

Station 5: Gesprach
5 Finger"

Station 1: Kreatives
Collage*

Station 2: Spezial
SpieBe”





4.1 Beispiel für einen Laufzettel am Tag 1
Kleingruppe:
1. & 2. Klasse

Mitarbeiter: 
Max Mustermann

	Kindernamen
	Reihenfolge der Stationen
	Raum

	Anna
	Emil
	Station 1: Kreatives „Collage“
	Großer Gemeinschaftsraum

	Bert
	Freddy
	Station 2: Spezial „Spieße“
	Großer Gemeinschaftsraum

	Carl
	Gesa
	Station 3: Spiel „Ballontreten“
	Flur 

	Doris
	Hanna
	Station 4: Bibellesen und Gebet „Party“
	Nebenraum

	 -
	 -
	Station 5: Gespräch „5 Finger“
	Großer Gemeinschaftsraum


5.  Nacharbeitsmaterial

Für die ganz praktische Nacharbeit haben wir euch einen Koffer zusammengestellt. Dieses Material wird euch während des Einsatzes vom Team-EC übergeben. In diesem Koffer findet ihr passende Sockenpuppen, Materialien und drei voll ausgearbeitete Stundenentwürfe, die sowohl inhaltliche Anknüpfungspunkte vom Einsatz mit Team-EC haben, als auch methodisch an das Programm von Team-EC anschließen. So bieten wir euch neben ein paar Hintergrundinformationen, einem Startspiel auch etliche Mini-Workshops, ein Plenumsprogramm und Bausteine für die rotierenden Kleingruppen an.
Auf den folgenden Seiten findet ihr drei Stundenentwürfe detailliert beschrieben zu drei Themen: Tiere in der Bibel - tierisch gut:

1. Schöpfung (1. Mose 1, 20.25)

2. Daniel in der Löwengrube (Daniel 6, 2-29)

3. Der verlorene Sohn (Lukas 15, 11-31)
Der Nacharbeitskoffer ist ein Geschenk an euch. Nutzt ihn und habt viel Freude damit. Nach dem Vorgespräch schicke ich Ihnen eine Mail mit einem Downloadlink für das Nacharbeitsmaterial.  
https://www.dropbox.com/sh/sotp77pwgtl4rmu/AADVvE5Sj56G0_7ibJoqUrr_a?dl=0 
6.  Liederliste







Hier finden Sie die Lieder, die Team-EC vermutlich spielen und singen wird.

	Lied
	Interpret
	CCLI Nr.

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Spenden für Team-EC:
Deutscher EC-Verband

IBAN: DE37 5206 0410 0000 8001 71

BIC / SWIFT: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG Kassel
Verwendungszweck: Team-EC
www.team-ec.de

Kindertage


Schulstunden


Wochenendprogramm





Reader








Ev. Gemeinschaft Korbach


30.07. bis 03.08.2018 





Kreativ. Aktiv. Flexibel. Nachhaltig.


 Alles, was wichtig ist, für das Kinderprogramm �mit Team-EC auf einen Blick 
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